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Die neuen Schiedsgerichte der Unfallverſicherung

Von Dr jur Weyer

Nachdruck verboten Halle 11 Oktober
Die Entſcheidung von Streitigkeiten über die von den Berufsgenoſſen

ſchaften feſtgeſetzten Entſchädigungen in erſter Jnſtanz iſt in den Reichs

Unfallverſicherungsgeſetzen den Schiedsgerichten übertragen d i einer
der Unfallverſicherung eigenthümlichen Art von Spezialgerichtshöfen
Bisher war für den Bereich jeder einzelnen Berufsgenoſſenſchaft oder
ſofern dieſelbe in Sektionen eingetheilt war jeder einzelnen Sektion ein
Schiedsgericht errichtet Die Zuſtändigkeit deſſelben erſtreckte ſich auf alle
Betriebsunfälle welche ſich innerhalb des betreffenden Bezirkes in den zur

Berufsgenoſſenſchaft bezw Sektion gehörigen Betrieben ereigneten Das
Schiedsgericht beſtand aus einem öffentlichen Beamten als Vorſitzenden
und je zwei Genoſſenſchaftsmitgliedern und verſicherten Arbeitern als
Beiſitzern die Genoſſenſchaftsmitglieder wurden von der Genoſſenſchaft
bezw Sektion und die Arbeiter von den durch die Vorſtände der Kranken

kaſſen des Bezirkes gewählten Arbeitervertretern gewählt
Dieſe auf dem berufsgenoſſenſchaftlichen Prinzipe beruhenden nach

Berufsgenoſſenſchaften errichteten Schiedsgerichte ſind durch die neuen am
1 Oktober 1900 in Kraft getretenen Unfallverſicherungsgeſetze aufgehoben

und an ihre Stelle treten zu einem durch kaiſerliche Verordnung noch zu
beſtimmenden Zeitpunkte die gemäß S 103 ff des Jnvalidenverſicherungs
geſetzes vom 13 Juli 1899 errichteten Schiedsgerichte unter der Bezeichniß

Schiedsgericht für Arbeiterverſicherung mit Angabe des Be
zirkes und Sitzes Dieſe auf territorialer Grundlage eingerichteten all
gemeinen Schiedsgerichte für beſtimmte Bezirke haben ſomit jetzt über alle
in Frage kommenden Streitigkeiten aus Entſchädigungsanſprüchen in dem

betreffenden Bezirke ſowohl aus der Invaliden wie aus der Unfall
verſicherung zu entſcheiden Jn Preußen iſt in jedem Regierungsbezirk ein
ſolches Schiedsgericht errichtet Daſſelbe beſteht aus einem öffentlichen

Beamten als Vorſitzenden und einer Anzahl von Beiſitzern welche von dem
Ausſchuſſe der Landes Verſicherungsanſtalt und zwar zu gleichen Theilen in
getrennter Wahlhandlung von den Arbeitgebern und den Verſicherten ge

wählt werden Während bisher das Schiedsgericht in der Beſetzung mit
nur zwei Beiſitzern entſcheiden konnte iſt jetzt die Beſetzung von fünf Mit

gliedern unter denen ſich je zwei Arbeitgeber und zwei Verſicherte befinden

müſſen vorgeſchrieben Die Wahl der Vertreter der Arbeitgeber und der
Verſicherten erfolgt auf fünf Jahre unbegründete Ablehnung der Wahl
und unentſchuldigtes Fernbleiben von den Sitzungen kann vom Vorſtande
der Verſicherungsanſtglt mit Geldſtrafe bis zu fünfhundert Mark belegt
werden Die gewählien Vertreter verwalten ihr Amt als Ehrenamt und

erhalten nach näherer Beſtimmung des Statuts Erſatz für baare Aus
lagen die Vertreter der Verſicherten außerdem einen Pauſchbetrag für Zeit
verluſt oder Erſatz für den ihnen entgangenen Arbeitsverdienſt Abgelehnt
kann das Amt als Beiſitzer nur aus denſelben Gründen werden aus denen
gemäß S 1786 des Bürgerlichen Geſetzbuches das Amt eines Vormundes

abgelehnt werden kann Es ſteht jedoch die Wahrnehmung eines auf
Grund des Invaliden oder Krankenverſicherungsgeſetzes oder der Unfall
verſicherungsgeſetze übertragenen Ehrenamtes der Führung einer Vormund

ſchaft gleich Die Vertreter der Verſicherten haben in jedem Falle ihre
Arbeitgeber davon zu benachrichtigen wenn ſie zur Wahrnehmung ihrer
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Obliegenheiten berufen werden die Nichtleiſtung der Arbeit während dieſer

Zeit berechtigt den Arbeitgeber nicht das Arbeitsverhältniß vor der ver
tragsmäßigen Dauer deſſelben aufzuheben Bei Verhandlungen über Un
fälle aus land und forſtwirthſchaftlichen und Bergbaubetrieben ſind im
Schiedsgericht Beiſitzer aus dieſen Berufszweigen im Uebrigen Beiſitzer
aus den ſonſtigen der Verſicherung unterliegenden Betrieben zuzuziehen
jedoch kann der Vorſitzende des Schiedsgerichts auf Antrag einer Berufs

genoſſenſchaft auch in Einzelfällen Beiſitzer aus den Betrieben der be
treffenden Berufsgenoſſenſchaft zuziehen

Bei Beginn jeden Geſchäftsjahres wählt das Schiedsgericht in ſeiner
erſten Sitzung in der Regel nach Anhörung der für den betreffenden
Bezirk oder Bundesſtaat zuſtändigen Aerztevertretung aus der Zahl der
am Sitz des Schiedsgerichts wohnenden approbirten Aerzte diejenigen
aus welche als Sachverſtändige bei den Verhandlungen in der Regel zu
zuziehen ſind und welche alſo analog den Gerichtsärzten als Vertrauens

ärzte fungiren Die Errichtung der territorialen Schiedsgerichte iſt des
halb erfolgt um den Verſicherten die Auffindung des zuſtändigen Schieds
gerichts ohne Schwierigkeiten zu ermöglichen und das perſönliche Er
ſcheinen im Termin unter allen Umſtänden zu gewährleiſten außerdem
wird von denſelben nach den Motiven des Geſetzes eine ſchnellere Er
ledigung der Sachen und eine Verbilligung der Führung der Geſchäfte
erwartet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 10 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
Morgen 10 Uhr 24 Stunden vor der angekündigten Zeit in Homburg
ohne jeden offiziellen Empfang ein Der Monarch fuhr ſofort mit dem
Jntendanten v Hülſen zur Saalburg um Nachmittags der Generalprobe
zur Saalburgfeier beizuwohnen Die Kaiſerin Friedrich wird
nächſtens dem griechiſchen Hof in Athen einen Beſuch abſtatten um in
dem ſchönen neuerbauten kronprinzlichen Palais den Winter zu verbringen
Sie wird von einer engliſchen Prinzeſſin begleitet ſein Jm Frühling
würde ſich die Kaiſerin nach Nizza begeben und dort eine Zuſammenkunft
mit ihrer Mutter der Königin von England haben

Die Ausſchmückung der Saalburg iſt laut Meldung aus
Homburg vollendet Sie bildet eine charakteriſtiſche Vereinigung von
Vergaugenheit und Gegenwart An den Sänlen ſind große Schilder
angebracht deren lateiniſche Jnſchriften dem Kaiſerpaar gelten Kaiſer
Wilhelm wird hier als Verfechter des Rechtes die Kaiſerin als Stütze
der Frommen und Schutz der Armen bezeichnet Nach der Grundſtein
legung erfolgt die Verleſung der von Mommſen verfaßten lateiniſchen
Widmung die auf die kulturelle Bedentung der reſtaurierten zu einem
Reichslimesmuſeum beſtimmten Saalburg hinweiſt und in den Grundſtein
mit einverſenkt wird Mit dem bei der Ausgrabung der Saalburg ge
fundenen Hammer und Kellewerkzeug wird der Kaiſer den Weiheakt der
Grundſteinlegung vollziehen

Die Sitzung des Staatsminiſteriums am Diensag unter
dem Vorſitz des Fürſten zu Hohenlohe dauerte fünf Stunden von 3 bis
8 Uhr An ihr nahmen außer ſämmtlichen Reſſortminiſtern auch die
Staatsſekretäre des Reichsamts des Jnnern Graf Poſadowsky und des
Reichsſchatzamts Frhr v Thielmann theil Die von den Blättern ver
breitete Meldung daß der Termin der Einberufung des Reichstages er
örtert wurde iſt unbegründet Außer Disziplinarſachen ſtanden Maß
regeln für die Provinz Poſen auf der Tagesordnung Die Regierung
bereitet einen Geſetzentwurf vor betr Maßregeln zur Verbeſſerung der
Wohnungsverhältniſſe

Der Reichsanzeiger ſchreibt Den Familien der in das
oſtaſiatiſche Expeditions Korps freiwillig eingetretenen Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes ſteht bei vorhandener Bedürftigkeit ein Anſpruch
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auf Gewährung der in dem Geſetz vom 28 Februar 1888 Bl
S 59/61 vorgeſehenen Unterſtützungen zur Seite Die in dieſer Be
ziehung erforderlichen Anordnungen ſind bereits wie wir hören in die

ege geleitet gDie Einſtellung der Rekruten beginnt demnächſt im ganzen
deutſchen Heere Für alle jene Rekruten welche der Juvaliditäts und
Altersverſicherung bisher unterlagen ſcheint die Mahnung am Platze
ihre Quittungskarten inſofern ſie nicht bereits im Beſitze derſelben ſind
zu erheben und ſorgfältig aufzubewahren da ſie nach Ableiſtung der
Militärdienſtpflicht und Wiedereintritt in eine verſicherungspflichtige Be
ſchäftigung an den neuen Arbeitgeber abzuliefern ſind Andernfalls liegt
die Gefahr vor daß die Betreffenden der Vortheile verluſtig gehen welche
mit ihrer bisherigen Zugehörigkeit zur Jnvaliditäts und Altersverſicherung
verbunden ſind

In einem wiſſenſchaftlichen Vortrage den der bekannte
Hiſtoriker Profeſſor Oncken aus Gießen unlängſt hielt theilte er wie das
Kirchl Monatsbl für Rheinland und Weſtfalen berichtet mit daß

Bismarcks letzte Worte gelautet haben Lieber Herr ich glaube hilf
meinem Unglauben und nimm mich auf in Dein himmliſches Reich Da
die Mittheilung durch die Blätter geht ohne von irgend einer Seite eine
Korrektur zu erfahren ſo darf man annehmen daß man es bei dem vor
ſtehenden Ausſpruch in der That mit den letzten Worten des unſterblichen
Kanzlers zu thun hat

Auf der Jahresverſammlung der Deutſchen ornitho
logiſchen Geſellſchaft die dieſer Tage in Leipzig ſtattfand erſtattete
Freiherr A v Berlepſch Seebach Bericht über den im Auftrag der
Geſellſchaft von einem beſonderen Ausſchuß ausgearbeiteten Entwurf eines
internationalen Vogelſchutzgeſetzes der bereits die Anerkennung
des internationalen ornithologiſchen Kongreſſes zu Paris ſowie des
Agrikultur und Thierſchutzkongreſſes gefunden hat Daraufhin hat ſich
ein internationales ornithologiſches Komitee gebildet für welches jedes
Land einen Delegirten entſendet Nach dem Entwurf eines internationalen
Vogelſchutzgeſetzes ſollen beſtimmte Grundſätze für die Geſetzgebung der
einzelnen Staaten als Richtſchnur dienen

Die Frage der Betheiligung an den Landtags
wahlen wurde in Berlin in ſechs ſozialdemokratiſchen Partei
verſammlungen die zu den Beſchlüſſen des letzten Parteitages in
Mainz Stellung nahmen eingehend erörtert Beſonders im dritten und
ſechſten Kreiſe waren die Gegner dieſer Beſchlüſſe ziemlich zahlreich Man
führte aus daß man von den Provinzen in dieſer Frage majoriſirt ſei
und daß es den Berlinern ſehr ſchwer falle ihre alte bewährte Taktik
gegenüber den bürgerlichen Parteien aufzugeben Jn der Verſammlung
des ſechſten Kreiſes die ſehr ſtark beſucht war referirte der jetzige Bei
ſizer zum Parteivorſtand Schriftſetzer Eugen Ernſt Alle Redner tadelten
den Beſchluß betreffend Betheiligung an der Landtagswahl ſie erklärten
ſich jedoch bereit nachdem der Parteitag geſprochen nun auch ihre Pflicht
zu thun

Kiel 10 Oktober Sämmtliche Mannſchaften des Marine
Departements in Peking vom Vizefeldwebel bis zum Gemeinen ſind
durch Cabinetsordre vom 8 Oktober wegen ihres heldenmüthigen Ver
haltens während der Belagerung der Geſandtſchaft mit dem Militär
Ehrenzeichen erſter Klaſſe ausgezeichnet worden Der Gefreite
Hummel der in Peking eine Schußwunde erhalten iſt ſpäter an der
Verwundung geſtorben Kanonier Wodke der an der Ruhr erkrankte
iſt an Herzſchwäche geſtorben Beide gehörten zur Feldbatterie

Frankreich
Paris 10 Oktober Der Hiſtoriker Graf Albert Vandal Mit

glied der Akademie ſprach ſich gegenüber einem Ausfrager des Echo de
Paris über das franzöſiſch ruſſiſche Bündniß aus Er begann
mit der Bemerkung daß Rußland die einzige Macht ſei die wünſche
daß Frankreich Elſaß Lothringen nie wiederbekomme weil die
Aufrechterhaltung des gegenwärtigen Zuſtandes Rußland zum größten
Vortheil gereiche Frankreich habe durch dieſen Bund nichts gewonnen
nicht einmal außerhalb Europas Jn der Levante würde es nicht nur
durch den Dreibund ſondern ſogar auch von Rußland bekämpft das dem
franzöſiſchen Einfluſſe in Kleinaſien feindſeliger und verderblicher ſei als
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18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Darüber kann ich leider keine Auskunft ertheilen Sollte

es Jhnen indeſſen peinlich ſein mit mir durch die Straßen zu
gehen ſo habe ich nichts dagegen einzuwenden daß Sie eine
Droſchke holen laſſen Nur möchte ich nochmals dringend
bitten möglichſt wenig Zeit zu verlieren

Walther Gernsdorff kämpfte den trotzigen Zorn nieder der
bei den kühl beſtimmten Worten des Beamten in ihm hatte
aufſteigen wollen Dieſer Mann befand ſich ja ohne Zweifel
in ſeinem vollen Recht und er benahm ſich vielleicht ſogar
ſchonender als ſein Auftrag es erheiſchte Es wäre Thorheit
geweſen ihn für die blinde Ungerechtigkeit eines grauſamen
Schickſals verantwortlich zu machen

Gut denn Jch bin zu Jhrer Verfügung ſagte er kurz
Man wird ſich hier eben ohne mich behelfen müſſen

Einer Wärterin der ſie auf dem Wege zum Hauptportal
begegneten theilte er ohne daß der Beamte Einſpruch dagegen er
hoben hätte mit daß er ſoeben in einer dringenden Angelegenheit
abgerufen werde und in etwa einer Stunde zurück zu ſein hoffe
Dann ſchritt er an der Seite ſeines ſchweigſamen Begleiters
ruhig dem nächſten Droſchkenſtandplatze zu

Am nächſten Morgen war als neueſte Senſationsnachricht
in allen hauptſtädtiſchen Zeitungen zu leſen daß ein in der

uten Geſellſchaft wohlbekannter Arzt der Sohn eines höheren
erwaltungsbeamten unter dem dringenden Verdacht der

Wechſelfälſchung verhaftet worden ſei
6 Kapitel

Die ſchwere eiſenbeſchlagene Thür der Zelle in welcher
Walther Gernsdorff nun ſchon ſeit mehreren Wochen in Unter
ſuchungshaft ſaß hatte ſich hinter dem Rechtsanwalt Sieveking
geſchloſſen und die beiden Freunde ſtanden ſich Aug in Auge
gegenüber Sie waren Schulkameraden und Mitglieder derſelben

Studentenverbindung geweſen ein herzliches von aufrichtiger

gegenſeitiger Zuneigung getragenes Verhältniß hatte auch dann
noch zwiſchen ihnen fortbeſtanden als die Verſchiedenheit des
Berufs und der geſellſchaftlichen Beziehungen während der letzten
Jahre ihre Begegnungen zu immer ſelteneren und flüchtigeren
hatte werden laſſen

Nun fanden ſie ſich in einer Lage zuſammen an deren
Möglichkeit noch vor wenigen Monaten gewiß keiner von ihnen
geglaubt hätte und es war begreiflich daß ſie einander wohl
eine Minute lang ſtumm ins Geſicht blickten bevor das erſte
Wort laut wurde

Ein unerfreuliches Wiederſehen nicht wahr ſagte der
junge Arzt während es bitter um ſeine Lippen zuckte Sei
mir nicht böſe Sieveking wenn ich Dir zugemuthet habe Dich
aus alter Freundſchaft auf den verlorenen Poſten meines Ver
theidigers zu ſtellen Es iſt mir ſchon wieder leid geworden
Aber es war zu ſpät Jch erfuhr auf meine Frage daß man
den Brief bereits abgeſchickt habe

Er hatte vermieden dem bisherigen Freunde die Hand zu
bieten und auch der junge Anwalt hatte es nicht gethan Aber
ſeine Stimme klang doch warm und herzlich als er erwiderte
Wenn es nicht etwa ein Mangel an Vertrauen auf meine

Geſchicklichkeit war der Dich Deinen erſten Entſchlug bereuen
ließ ſo möchte ich Dich bitten das Mandat nicht zurückzunehmen
Jch verſpreche Dir Deine Sache zu führen wie wenn es die
meines Bruders wäre

Jch danke Dir Mag es alſo ſein Du wirſt wenig
Mühe davon haben aber voransſichtlich noch weniger Freude
denn darüber wollen wir uns von vornherein nicht täuſchen

es handelt ſich um einen ganz ausſichtsloſen Fall
So ſchriebſt Du mir und ich leugne nicht daß die Prüfung

der Akten die man mir jetzt nach dem Schluſſe der Vorunter
ſuchung geſtattet hat ſehr wenig danach angethan war mich
hoffnungsfreudiger zu ſtimmen Aber rund herausgeſagt
Gernsdorff ich ſchenke Deinem Briefe ſo wenig Glauben
wie alledem was da als Deine Ausſage in den Akten ſteht

Das iſt ſchlimm für mich denn Du biſt alsdann jedenfalls

mit Vorausſetzungen hkerher gekommen die ſich nicht erfüllen
werden Jch habe nichts zurückzunehmen und nichts zu ändern

Du giebſt mir alſo Dein Wort darauf das Dein Geſtändniß
in allen Punkten auf Wahrheit beruht

Jch habe nichts davon zurückzunehmen das muß Dir ge
nügen Du ſiehſt daß es da eigentlich gar nichts zu vertheidigen
giebt Was ich Dir anſinne iſt im Grunde nichts anderes
als die höchſt undankbare Erfüllung einer zweckloſen Formalität

Wir wollen es abwarten Zunächſt muß ich Dich bitten
Gernsdorff fiel ihm in die Rede
Verzeih Jch bin natürlich bereit Dir jede unbedingt

nothwendige Auskunft zu geben aber Du wirſt begreifen daß
ich vor allem von Dir Auskunft erhalten möchte auf die Fragen
die ich in meinem Briefe an Dich gerichtet Von den Ereigniſſen
da draußen dringt ſo wenig in meine Abgeſchiedenheit daß ich
mit Ungeduld auf eine Nachricht gewartet habe Zuerſt alſo
Wie geht es meinem Vater

Der Rechtsanwalt ſah mit ernſter Miene vor ſich nieder
Jch habe mich natürlich Tag für Tag danach erkundigt

auch noch an dieſem Morgen Aber es ſind keine guten
Neuigkeiten Gernsdorff die ich Dir bringe

Jch bin Arzt Sieveking und ich war von allem Anbeginn
auf das Schlimmſte gefaßt Es geht mit ihm zu Ende

Nun das doch wohl nicht Der Sanitätsrath Küſter
der ihn behandelt hat wenigſtens noch nicht jede Hoffnung
aufgegeben An eine völlige Wiederherſtellung freilich ſo ſagte
er mir geſtern ſei kaum zu denken da ſich das lange vorhandene
Herzleiden während des Krankenlagers beträchtlich verſchlimmert
habe Aber es könnte unter günſtigen Umſtänden doch noch
Monate oder ſelbſt Jahre dauern bis

Unter günſtigen Umſtänden
Wie ein Aufſſchrei ſchmerzlichen Grolls war dieſer Ausruf

aus Walther Gernsdorffs Bruſt gekommen Und nach einem
kurzen Schweigen fügte er ruhiger hinzu Er weiß natürlich

noch immer von nichts
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Seſte 2 FreitagDeutschland Jn Oſtaſien hingegen würde ſich der Zwieſpalt zwiſchen
den Jntereſſen Frankreichs und Rußlands erſt ergeben wenn letzteres zu
dem unvermeidlichen Verſuche der Angliederung Chinas vorſchreiten werde
Graf Vandal iſt der Verfaſſer einer vielgegannten Geſchichte des erſten
franzöſiſchruſſiſchen Bündniſſes unter Napoleon I

Der Doyen der philoſophiſchen Fakultät in Bordeaux Prof Stapfer
bezeichnet den im Siecle mit ſeiner Unterſchriſt veröffentlichten Brief
worin er wie gemeldet mittheilt daß er binnen kurzem mit ſeinen Freunden
die Dreyfus Angelegenheit wieder aufnehmen werde als gefälſcht

Die klerikale Preſſe bereitet unter Führung des Gaulois eine
nationale Geld ſammlung vor um den ihrer Freiplätze beraubten
Jeſuitenſchülern den Eintritt in die Militärſchulen zu ermöglichen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 Oktober Heute vor einem Jahre haben die
Eegierungen der beiden Burenſtaaten dem damaligen Kommandanten
der britiſchen Streitkräfte in Natal das Ultimatum überreichen laſſen
das der Ausgangspunkt des noch immer nicht ganz beendeten Krieges
zwiſchen den Buren und dem mächtigen britiſchen Reiche wurde Es iſt
ein trauriger Gedenktag den die Buren heute begehen und mit
ihnen alle denen in dieſer e überwiegender wirthſchaftlicher Intereſſen
das Verſtändniß für die idealen Güter der Menſchheit nicht ganz verloren

egangen iſt Die Buren die den ungleichen Kampf aufnahmen für
ihre Selbſtſtändigkeit und die Freiheit des Bodens den ſie in blutigem
Ringen und unter beiſpielloſer Mühſal erworben hatten ſind unterlegen
nachdem ſie der Welt ein erhebendes Beiſpiel aufopfernder Vaterlands
und Freiheitsliebe gegeben und monatelang über die ihnen fünfmal über
legenen engliſchen Heere auf dem weiten Kriegsſchauplatz triumphiert
hatten Erſt das Erſcheinen des Lord Roberts in Südafrika und die
Kapitulation Cronjes der die Seele des Widerſtandes gegen die Eng
länder war änderten das Bild Seitdem haben die Buren zwar noch
manchen Sieg über ihre Feinde errungen und durch manche
Waffenthaten man denke nur an den Zug de Wets über
den Vaal die Bewunderung der Welt einſchließlich Eng
lands erregt Aber ihr Geſchick ſchien damals ſchon beſiegelt
zu ſein und man fragte ſich nur wie lange dieſes Volk von Bauern den
Widerſtand gegen ein geſchultes und ſich ſtets ergänzendes Heer werde
fortſetzen können Die Vernichtung ihrer politiſchen Selbſtändigkeit hätte
nur dann vermieden werden können wenn ſich die Hoffnung erfüllt hätte
mit der die Buren in vollſtändiger Verkennung der Natur der Beziehungen
der europäiſchen Mächte unter einander in den Krieg gezogen waren die
Hoffnung nämlich daß England durch das Dazwiſchentreten der Mächte
daran gehindert werden würde einen eiwaigen Sieg über die Buren voll
kommmen auszunutzen Die Hoffnung iſt zu Schanden geworden es
mußte den Buren genügen daß überall wo auf der Erde geſittete Menſchen
leben eine Begeiſterung für ihre gerechte Sache zum Durchbruch kam wie
ſie die Menſchheit in dieſer Jnnigkeit Aufrichtigkeit und Einmüthigkeit
ſchon ſehr lange nicht mehr aufflammen ſah Die Staatsmänner aber
die ſich bei ihren Entſchlüſſen nicht von Gefühlen leiten laſſen dürfen
rührten keine Hand zugunſten der Buren und verfolgten den Gang derKriegsereigniſſe mit der Aufmerkſamkeit die ſie jedem öffentlichen Vorgange

ſchulden der zu einer Verſchiebung in den Machtverhältniſſen oder zu
einer anderen Gruppierung der Mächte führen kann Sie haben ge
ſchwiegen als die Kriegführung der Engländer ſich von den durch Recht
und Gewohnheit geheiligten Formen zu entfernen begann und ſie werden
erſt recht ihre Stimme nicht erheben wenn nach vollſtändiger Nieder
werfung der beiden Republiken die Buren der re und Willkür einer
militäriſchen Verwaltung ausgeliefert werden s fragt ſich freilich
wann der Augenblick gekommen ſein wird wo die Engländer ſich rühmen
können die Buren ganz überwunden zu haben

Laut Meldung aus Bloemfontein haben die Engländer Smithfield
Rouxville Wepener und Dewetsdorp wieder beſetzt Aus
Brüſſel wird berichtet Das hieſige zum Empfang Krüger s gebildete
Comité fordert ſämmtliche Vereine zu einer feſtlichen Begrüßung auf und

beantragt bei der Stadtverwaltung einem hieſigen Platz oder einer Straße
den Namen Krügers oder Transvaals beizulegen

Aſien
Die Wirren in China

Wenn man einer durch das Reuter ſche Bureau verbreiteten Meldung
aus zuverläſſiger chineſiſcher Quelle Glauben ſchenken könnte dann
wären die ſeitens Deutſchlands geſtellten Forderungen auf Beſtrafung
der von den Wirren meiſt ſchuldigen Prinzen und Generale gegenwärtig
erfüllt Die glaubwürdige Depeſche macht ſieben hochgeſtellte Chineſen
und die dieſen auferlegten Strafen Enthauptung Kerkerhaft Ver
bannung namhaft Prinz Tuan der Haupträdelsführer wäre dar
nach mit der mildeſten Strafe davongekommen Verbannung an die
ſibiriſche Grenze Doch es dürfte ſich abgeſehen davon daß eine amt
liche Beſtätigung der Meldung zur Zeit nicht vorliegt aus drei
Gründen empfehlen dem Frieden nicht zu trauen Einmal kommt
die Nachricht ans Shanghai dem Hauptſitz der engliſchen Depeſchen
fabrikanten Zweitens ſind unter den angeblich Beſtraften Perſonen ge
nannt von denen man bisher nichts hörte Drittens will es nicht ein
leuchten warum die chineſiſche Regierung wenn ſie geneigt war die
deutſchen Forderungen zu erfüllen ſo lange zögerte dies bekannt zu geben
und zwar in offiziellen Noten Der Telegraph ſtand doch dazu ebenſo
zur Verfügung wie ſ Zt dem Kaiſer Kwangſü zur Abſendung des be
kannten Telegramms an Kaiſer Wilhelm Einſtweilen wird man alſo
bezweifeln dürfen daß die chineſiſche Regierung ernſtlich zum Einlenken
bereit iſt

Inzwiſchen ſetzten die Großwürdenträger die ſich bisher zuverläſſiger
erwieſen ihre Bemühungen fort den Hof zur Rückkehr nach Peking
zu veranlaſſen LiHung Tſchang hat dem Kaiſer vorgeſtellt daß die Ver
bündeten dem Haf die Zufuhren von Vorräthen nach Schanſi abſchneiden

C

könnten Daran ſcheint der Kaiſer ſelbſt gedacht zu haben denn am
HwangluPaß durch den die Straße nach Schanſi führt ſind Truppen
angeſammelt und werden große Vorräthe an Getreide Silber und Waffen
niedergelegt Auch Yuan ſchi kai und die Vizekönige des Jangtſegebietesſollen gemeinſam eine Denkſchrift an die Kaiſerin Wittwe gerichtet aben

in der ſie jede Verantwortlichkeit für einen e Transport von
Lebensmitteln während des Krieges ablehnen falls der Hof nach Singanfu
verlegt werde Man glaubt dem Kaiſer habe ſehr viel daran gelegen
nach Peking zurückzukehren aber die KaiſerinWittwe habe ſo lange 8
zögert bis der ſtellvertretende Vizekönig von Petſchili ihr mitgetheilt habe
daß die Verbündeten einen Angriff auf Taijuenfu und r beab
ſichtigten Die KaiſerinWittwe habe ſich daraufhin ſofort nach Singanfu
begeben Es iſt allerdings nicht i unehrliche und doppelzüngige
Menſchen denen Verrath zweite Natur iſt davon zu überzeugen daß man
ihnen ohne Hintergedanken begegnen will

Das Vordringen der Deutſchen auf Paotingfu alſo in der
Richtung auf Taijuenfu wo ſich der Hof nach neueren Meldungen immer
noch befinden ſoll hat den chineſiſchen Machthabern die Richtigkeit der
Mittheilung allerdings vorausgeſetzt F2 einen großen Schrecken
eingeſagt und ſo kommt ſchleunigſt wieder ein Telegramm welches über
die Beſtrafung der Rädelsführer endlich näheren Aufſchluß giebt
d h die Art der Beſtrafung verräth Die Newyorker Meldung lautet
Eine Depeſche aus Peking vom 7 d Mts meldet aus glaubwürdiger
chineſiſcher Quelle die KaiſerinWittwe ſei in Taijuenfu ernſtlich
erkrankt Der Kaiſer hatte in der letzten Zeit freie Hand in den
Staatsgeſchäften Die a Beantwortung der deutſchen Forderungeniſt burg Hung Tſchang übermittelt worden Danach ſollen Jinghien

Kangji und Tſchaoſchutſchiao enthauptet Prinz Tſchwang
Tſailan und Prinz Jih zu lebenslänglichem Kerker verurtheilt un
Prinz Tuan verbannt werden nach den kaiſerlichen militäriſchen Poſt
ſtraßen an der ſibiriſchen Grenze als weitere Strafe für die Unterſtützung
die er den Boxern ließ Wer bürgt aber dafür daß die
chineſiſche Quelle glaubwürdig iſt wer dafür daß die zuſagende Antwort
echt iſt Die Konzentration großer chineſiſcher Truppenmaſſen im Jnnern
ſpricht eher dagegen Auch weiß man offenbar in den Kabinetten der be
theiligten Staaten von dieſer zuſagenden Antwort noch nichts Und wenn
ſie wirklich erfolgt ſein ſollte ſo wird von der Verurtheilung bis zur Aus
führung der Strafe noch viel ſehr viel Zeit vergehen ja wahrſcheinlich
wird ſie überhaupt nie erfolgen wenn die Einigkeit der Mächte ſich
weiter wie bisher bewährt

Was die diplomatiſche Lage anbetrifft ſo erfahren wir das Eng
land ſeine Zuſtimmung zu der deutſchen Note vom 1 Oktober
ausgeſprochen hat die den Mächten vorſchlägt ſich darüber zu einigen
ob die in dem Straferlaß Kwangſüs aufgeſtellte Liſte von ſtrafbaren
Perſonen genügend und richtig iſt ob die in Ausſicht geſtellten Strafen
angemeſſen ſind und in welcher Weiſe die Ausführung der Veſtrafung
von den Mächten zu kontrolieren iſt Nach einer Depeſche der Londoner
Blätter aus Tientſin vom 7 ds Mts nehmen die Beziehungen
zwiſchen den verbündeten Truppen namentlich zwiſchen Ruſſen
und Engländern einen unfreundlicheren Charakter an Nament
lich waren zwei Vorkommniſſe der jüngſten Zeit geeignet dieſe Beziehungen
zu erſchweren Die Engländer waren aufgefordert worden ſich an der
Einnahme der Peitang Forts zu betheiligen Ruſſen und Deutſche
beſetzten die Forts aber ohne auf die Engländer zu warten Jn dem
anderen Falle handelt es ſich um Vorkommniſſe bei der Eroberung von
Schan hai kwan Die Ruſſen in Port Arthur trafen Vorbereitungen
für eine Expedition nach Schan hai kwan als das britiſche Kanonenboot

Pigmey ihnen zuvorkam und am 30 September Seeſoldaten in Schan
hai kwan landete Die Ruſſen erhielten hiervon erſt am 2 Oktober
Kenntniß

Der Köln Ztg zufolge iſt nicht mehr daran zu zweifeln daß das
chineſiſche Hoflager nach Siangfu verlegt worden iſt Der Ent
ſchluß bedeute zweifelsohne eine mißliche Wendung Wenn die ein
zelnen Stellen behaupten für die Verhandlungen ſei die Anweſenheit des
Kaiſers in Peking gleichgiltig ſo entſpringe eine ſolche Auffaſſung dem
Wunſche mit den chineſiſchen Dingen ſchnell wenn auch auf Koſten einer
gründlichen und dauernden Regelung fertig zu werden Gerade angeſichts
dieſer Wendung ſollten aber die Unterhändler entſchieden mit allen Mitteln
auf die Rückkehr des Hofes nach Peking bevor von einer fried
lichen Regelung die Rede ſei Die wirkſame Durchführung des von allen
Mächten gebilligten deutſchen Vorſchlags wonach die Beſtrafung der
uelthäter unter der Kontrolle der diplomatiſchen Vertreter in Peking er
folgen ſolle bedinge daß der Hof dorthin zurückkehre

Joknales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 11 Oktober
Auszeichnung Dem Eiſenbahn Portier Kaufmann hierſelbſt

iſt die Erlaubniß zur Anlegung der ihm verliehenen Fürſtlich ſchwarz
burgiſchen Ehren Medaille in Silber ertheilt

Stadttheater Weber s Freiſchütz wird am Freitag zum
erſten Male wiederholt im Farbenabonnement 26 roth Für Sonnabend
iſt auf vielſeitiges Verlangen eine Wiederholung von Maria Magdalena
angeſetzt ebenfalls im Farbenabonnement

Thalia Theater Dr Paul Langenſcheidt hat ſein neueſtes Luſt
ſpiel Der alte Herr dem Thalia Theater zur Aufführung
überlaſſen noch bevor dasſelbe auf einer Berliner Bühne erſcheinen wird
Paul Langenſcheidt der Verfaſſer der Schauſpiele Abwärts Eine
Mutter Gegen den Strom ſowie des Dramas Orlow
wird auch dieſen Winter im Stadttheater zu Bremen ſein Trauerſpiel

Herzogin Agnes zum erſten Male aufführen laſſen Freitag findet
die e Aufführung von Wolzogens Ein unbeſchriebenes
Blatt ſtatt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 Oktober Nr 239
Jm Walhallatheater umfaßt der jetzige von ſo großem Erfolge

rn Spielplan nur noch wenige Abende er endet am nächſten
ontag

Concert der Meininger Hofkapelle Ein muſikaliſcher Genuß
ſteht den hieſigen Muſikfreunden bevor in einem Concert der lichen

e aus Meiningen welches am 22 Oktober in den Kaiſerſälen
attfindet Der derzeitige Dirigent Generalmufikdirektor Fritz Steinbach

hat es verſtanden den Muſikkörper auf der ſeit Hans v Bülow behaupteten
öhe zu erhalten und überall wo die Hofkapelle erſcheint erntet ſie
riumphe Der Billetverkauf in der Muſikalienhandlung von Heinrich

Hothan iſt bereits eröffnet
Hildebrand ſche Mühlenwerke Dem uns gedruckt vorliegenden

Geſchäſtsberichte entnehmen wir Das Geſammtergebniß des Geſchäfts
jahres 1899/1900 iſt nicht ſo reichlich ausgefallen wie in den vorauf
gegangenen Jahren Die Gründe hierfür ſind namentlich zu ſuchen in
der allgemeinen Ueberproduktion und der dadurch verſchärften Konkurrenz
in unſeren ſämmtlichen Abſatzgebieten Eis und Hochwaſſer beeinträch
tigten auch den Betrieb ſodaß nur 16660 t Weizen und 6190 t Roggen
zuſammen 22850 t vermahlen wurden gegen 24606 t im vorauf
gegangenen Jahre Die Abſchreibungen auf Gebäude und Maſchinen
Conto ſind wie ſonſt mit 3 Proz bezw 71 Proz im Betrage von
15413,10 Mk bezw 21221,70 Mk vorgenommen worden Durch Neu
bau eines Beamten Wohnhauſes wurden dem Gebäude Conto 22 171,53 Mk
und durch Neubeſchaffung von Maſchinen dem Maſchinen Conto
19091,40 Mk zugeführt Die auf dem WaarenConto in der Bilanz
erſcheinenden 784 166,70 Mk ſetzen ſich zuſammen aus 440807,80 Mk
für Fabrikate und 343 359,40 Mk für Rohmaterialien Die Bewerthung
dieſer Beſtände hat in gewohnter vorſichtiger Weiſe ſtattgefunden Der
Bruttogewinn des Geſchäftsjahres beziffert ſich auf 566 784,46 Mk der
Reingewinn beträgt 224766,75 Mk Von letzterem ſind in erſter Reihe
5 Proz mit 11238,30 Mk dem Reſervefonds zu überweiſen ferner
4 Proz Dividende mit 80000 Mk in Abſatz zu bringen Von ver
bleibenden 133528,45 Mk ſind die ſtatutenmäßigen Tantièemen im Be
trage von 16691,05 Mk zu zahlen ſodaß ein Reſt von 116837,40 Mk
und zuzüglich des Vortrages aus voraufgegangenem Geſchäftsjahre von
8280,16 Mk zuſammen 120117,56 Mk zur Verfügung der General
verſammlung ſtehen Wir ſchlagen vor aus dieſem Betrage eine weitere
Dividende von 58 Proz mit 115060 Mk zu bewilligen ſodaß im
Ganzen 92 Proz Dividende zur Vertheilung gelangen und bitten ferner
für Gratifikationen 4500 Mk auszuwerfen ſodaß ein Reſt von 617,56 Mk
zum Vortrage für 1900/1901 gelangen würde Die Arbeiten des Bahn
baues ſind ſo weit gefördert daß wir demnächſt den Anſchluß in Betrieb
nehmen können

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hält morgen
Freitag im Rathskeller eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ab

1 Beſprechung der Tagesordnung der nächſten StadtverordnetenSitzung
2 Die Gas und Coakspreiſe im kommenden Winter 3 Unſere ſtädtiſchen
Anlagen 4 Vermehrung der Bedürfniß Anſtalten 5 Wünſchenswerthe
Verbeſſerungen unſerer Eiſenbahnverbindungen 6 Allgemeines

Die Glaſer Jnnung hielt vorgeſtern Abend ihre Quartal Ver
ſammlung ab Bei der Vorſtandswahl wurden die ausgelooſten Herren
Adam und Beuchert wiedergewählt Ferner wurde an Stelle des aus
gelooſten Herrn Schlegel in den Ausſchuß für Geſellen und Herbergs
weſen Herr Bernhardt gewählt Betreffs der Zeichenſchule wurde dem
Wunſche Ausdruck gegeben daß die Lehrlinge beim Zeichnen von Kon
ſtruktionen mehr auf die praktiſche Verwendung derſelben hingewieſen
würden Eine längere Beſprechung knüpfte ſich an die Mittheilung
welche über die Vergebung der Glaſerarbeiten für das hieſige Eiſenbahn
direktionsgebäude gemacht wurde Danach lauteten die für dieſe Arbeiten
abgegebenen Offerten von 70 80000 Mk Die Arbeiten ſollten inner
halb 4 Wochen geliefert werden da die Jnnehaltung dieſer Fin einem
Meiſter unmöglich war ſo hatten ſich etwa 22 Meiſter zur Berechnun
der Arbeiten zuſammengethan aber die Arbeiten ſind zum größten Theil
an hieſige und Berliner Bau Fabriken vergeben worden Da nun ſeit
Jahren von den Bauhandwerkern Petitionen an die Behörden gerichtet
worden ſind in welchen längere Lieferfriſten und die Vergebung größerer
Arbeiten in mehreren Looſen erbeten wurden wurde man ſich im Laufe
der Beſprechung einig in der Anſchauung daß von einer Hebung des
Handwerks von dieſer Seite nichts zu erwarten ſei Das fragliche Ge
bäude ſei ſchon vor einem halben Jahre ſoweit fertiggeſtellt geweſen daß
mit der Vergebung der Glaſerarbeiten hätte begonnen und ſomit jedem
Kleinmeiſter hätte Gelegenheit geboten werden können ſich an der Arbeit
zu betheiligen und ſeinen Antheil rechtzeitig fertigzuſtellen

Bibliſche Vorträge finden Freitag den 12 ünd Sonntag der
14 ds Mts Abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt über Wahrer
Glaube und Menſchenmeinungen Zwiſchenzuſtand der Todten Jeder
mann iſt eingeladen Eintritt frei

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag 12 Oktober
Abends 29 Uhr findet Männer Diskuſſions abend Herder
ſtraße 50 ſtatt Thema Was iſt von Luther zu halten Freie
friſche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt Gegner
des Chriſtenthums die freundlich diskutiren wollen Männer mit Zweifeln
und Bedenken willkommen Jeder kann ſich ausſpe chen

Handwerkermeiſter Liedertafel In de vorgeſtern unter Vor
ſitz des Herrn Schuhmachermeiſter Band abgehaltenen General
verſammlung wurde die Vorſtandswahl vollzegen welche die Wieder
bezw Neuwahl S folgender Herren ergab Band 1 Vorſitzender
Angerſtein Stellvertreter Semmler jun Schriftführer Semmler
sen Rendant Liſchke Archivar Rapſilber und Kilian Feſtordner
Der Kaſſenabſchluß konnte trotz bedeutender außerordentlichen Ausgaben
im verfloſſenen Geſchäftsjahre als gut bezeichnet werden Beſchloſſen
wurde der Einladung des Deutſchen Patriotenbundes zu Leipzig Folge
zu leiſten und zur Grundſteinlegung des Völkerſchlacht Denkmals am
18 Oktober am Feſtzuge mit Fahne theilzunehmen

Naturheilverein I Am Freitag den 12 d M Abends S Uhr
veranſtaltet der hieſige Naturheilverein I Sanitas einen öffentlichen Vor

Nein Da der Sanitätsrath der Umgebung des Kranken
erklärt hat daß es daß es

Vollende nur ohne Scheu Da er erklärt hat daß es
ſein gewiſſer Tod ſein würde wenn er etwas erführe ſo hat
ſich ſelbſt meine Frau Stiefmutter entſchloſſen zu ſchweigen
nicht wahr Und es wird ihr bei ihrer großen Liebe für mich
doch gewiß herzlich ſchwer

Du thuſt ihr Unrecht Gernsdorff Die arme Frau leidet
furchtbar und ſie trägt ihr Geſchick wie eine Heldin Für ihren
ganzen Bekanntenkreis bildet ſie einen Gegenſtand innigſter
Theilnahme ſie ſowohl wie Deine Schweſter die ſeit Wochen
ganz in das Elternhaus übergeſiedelt iſt obwohl man ſagt
daß ihr Gatte keineswegs damit einverſtanden geweſen ſei

Der Gefangene wandte ſein Geſicht dem Fenſter zu und
legte für die Dauer einiger Sekunden die Hand über die Augen

Arme Käthe murmelte er Nun iſt es mit ihrem
ſonnigen Frohſinn wohl auf einige Zeit vorbei

Sieveking glaubte die weiche Regung im Herzen ſeines
finſteren Freundes nicht ungenutzt vorübergehen laſſen zu dürfen
Er ſtand auf und faßte ihn vertraulich an der Schulter

So wollen wir denn um ihretwillen alles Menſchenmögliche
thun das Schlimmſte von Dir abzuwenden Gernsdorff Jch
weiß daß Du bis jetzt noch das Wichtigſte verſchwiegen haſt
was Dich entlaſten kann und

Mit einer heftigen Bewegung wandte ſich der junge Arzt
nach ihm um und ſeine Augen blickten düſterer denn zuvor

Woher weißt Du das Was weißt Du überhaupt
Willſt Du daß ich Dir irgend ein Märchen erzähle um esden Richtern wiederholen zu können So iaß Dir s doch

endlich genug ſein mit dem was ich Dir einmal erklärt habe
Biſt Du nur gekommen um mich zu quälen
Der Rechtsanwalt trat zurück
Nein gewiß nicht ſagte er ruhig Jch glaubte nur

Dich aus unſerem langen Verkehr einigermaßen zu kennen
Erinnerſt Du Dich wohl noch jenes Vorfalls aus der Ober

ekunda Man hatte Dich einer ehrenrührigen Handlung ver

dächtigt weil der Schein gegen Dich ſprach und weil der
Ordinarius Dir aus einem früheren Kouflikt bei dem er den
Kürzeren gezogen hatte bitteren Groll nachtrug Es wäre
Dir ein Leichtes geweſen Dich zu rechtfertigen aber Du
hüllteſt Dich in trotziges Schweigen und man war eben im
Begriff Dich mit Schimpf und Schande von der Anſtalt zu
entfernen als der wirkliche Uebelthäter im letzten entſcheidenden
Augenblick mit ſeinem Geſtändniß hervortrat

Walther Gernsdorff ſtand wieder an dem vergitterten
Fenſter und ſtarrte in den melancholiſchen grauen Gefängniß
hof hinab

Weshalb erzählſt Du mir das Willſt Du aus jenen
halbvergeſſenen Kindereien einen Schluß ziehen auf meine gegen
wärtige Lage Hältſt Du mich den dreißigjährigen Mann
für ſo knabenhaft thöricht daß ich meine Ehre meine Zukunft
alles was einem Menſchendaſein Zweck und Jnhalt geben
kann hinwerfen ſollte ohne durch die grauſamſte Nothwendig
keit dazu gezwungen zu werden

Nein für ſo thöricht halte ich Dich nicht Jch dachte
nur daran daß Du Dich in Bezug auf das Vorliegen einer
Nothwendigkeit vielleicht im Jrrthum befinden könnteſt Auch
damals glaubteſt Du ja ſicherlich nicht anders handeln zu
dürfen und wenn

Aber ſo laß doch endlich dieſe alten Geſchichten Wahr
haftig ich hätte beſſer gethan einen Vertheidiger zu wählen
den keine freundſchaftliche Empfindung gehindert hätte mich
von vornherein für einen Schurken zu halten

Gut Laſſen wir alſo dieſe freundſchaftlichen Empfindungen
bei Seite Wenn ich aber ſelbſt annehmen will daß Du in
Deinem Brief an Profeſſor Bardow wie bei Deinem Verhör
vor dem Unterſuchungsrichter nur die lautere Wahrheit geſagt
haſt wäre mir doch das Zeugniß Deines Vaters von äußerſter
Wichtigkeit leider aber konnte der bisher noch nicht befragt
werden Seine finanzielle Lage iſt mir wie vielen anderen
Leuten hier in der Stadt kein Geheimniß und daraus ſchließe
ich daß Du nun ihm aus der Verlegenheit zu helfen in einem

Augenblick geiſtiger Unzurechnungsfähigkeit den Wechſel gefälſcht
wenn Du es überhaupt gethan haſt er allein war es der
von Deiner That einen Vortheil hatte und

Er konnte nicht vollenden denn der Gefangene hatte ihm
beide Hände auf die Schulter gelegt und ſagte ihn unter
brechend mit nachdrücklicher faſt feierli cher Betonung Daß
wir uns ein für allemal verſtehen Sieveking Du wirſt mir
hier auf der Stelle Dein Ehrenwort geben meinen Vater aus
dem Spiele zu laſſen unbedingt ohne Einſchränkung und
Vorbehalt Ob das Geld für ihn beſtimmt war oder für
mich an der That die ich eingeſtanden habe wird dadurch
doch nicht das Mindeſte geändert Und er hat in ſeinem
Leben genug gekämpft und gelitten Jch will daß er wenig
ſtens in Frieden ſterbe Den werde ich fortan für meinen
Todfeind anſehen der ihn daran hindert

Es war etwas in ſeiner Stimme das den Freund bis ins
innerſte Herz erſchütterte

Jch ehre Deine kindlichen Empfindungen Gernsdorff
aber Du weißt vielleicht nicht wieviel dieſe hochſinnige Pietät
Dich möglicher Weiſe koſten könnte Es iſt ein gar ge
Tr Unterſchied ob man Dir mildernde Umſtände zubilligt
oder

Mildernde Umſtände Ach was iſt mir daran gelegen
Wenn ich doch einmal aus den Liſten der ehrlichen Leute

geſtrichen und mit dem Brandmal der Schande ausgeſtoßen
werden ſoll aus der menſchlichen Geſellſchaft was können mir
dann noch Deine mildernden Umſtände bedeuten Nein je
härter das Urtheil fällt deſto beſſer wird es für mich ſein
Keine größere Wohlthat kann mir auf Erden mehr erwieſen
werden als daß man mir vergönnt den ganzen Reſt meines
kläglich verpfuſchten Daſeins hinter Kerkermauern zu verbringen
Alles alles kann ich ertragen nur nicht die entſetzliche
Vorſtellung als ein entlaſſener Sträfling wieder zu den Menſchen
zurückkehren zu müſſen

Fortſetzung folgt
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Nr 239 Freitagttag vor Frauen und erwachſenen Töchtern über die am meiſten vor
kommenden Frauenkrankheiten Die Vortragende Frau Emma Helling
iſt als volksthümliche Rednerin beliebt

Der Jahrmarkt rückt immer näher und immer mehr und leb
hafter ſpricht man von ihm Er iſt aber auch des regſten Intereſſes
würdig einmal um des guten Zweckes willen dem er dient dann um
der Fülle der Gaben willen die er bietet Es iſt bekannt daß die Ein
nahmen zur Unterſtützung unſerer Landeskinder beſtimmt ſind die im
fernen China zu Felde liegen die in blutige Kämpfe verwickelt werden
und die unzähligen Gefahren ausgeſetzt ſind wie ſie von einem heim
tückiſchen verlogenen Feinde vom Klima von Wind und Wetter drohen
Wir haben Gott ſei Dank lange keinen Krieg in der Heimath gehabt
und viele von uns haben von ſeinen Greueln und Schrecken kaum eine
Vorſtellung Aber wer die wunderbar herrliche Erhebung Deutſchlands 187071
mit erlebt oder auch nur nachträglich aus Erzählungen und Berichten
kennen gelernt hat der hat auch von den Leiden des Krieges gehört und
von dem Balſam den des Volkes Liebe in die Wunden der Krieger ge
träufelt hat Die barmherzige Pflege die das Volk in all ſeinen Schichten
damals denen erwies die im Kampf für König und Vaterland verwundet
wurden oder erkrankten dieſe barmherzige Pflege iſt nicht die Kleinſte der
Tugenden die jener große Krieg gezeitigt hat und ſie ſoll auch jetzt wo
ein Bruchtheil unſeres tapferen Heeres mit verſchlagenen Feinden ringtnicht vermißt werden Wir dürfen alſo ſagen alle die Gaben die wir

jetzt darbringen werden auf dem Altare des Vaterlandes geopfert Ueber
die tauſenderlei nützlichen und ſchönen Sachen die auf dem bevorſtehenden
Jahrmarkt zu haben ſind brauchen wir nach den früheren Hinweiſen kaum
noch ein Wort zu verlieren Es giebt ſchwerlich einen Geſchmack dem
hier nicht Rechnung getragen einen Wunſch der hier nicht erfüllt werden
könnte Auf dieſem Jahrmarkt kann man haben was Auge und Ohr
erfreut was die Zunge letzt was Küche und Keller füllt was Stube und
Schrein ſchmückt Man komme nur und ehe und genieße und kaufe
Niemand iſt ſo reich und niemand ſo arm daß er nicht etwas Paſſendes
finden könnte denn nicht nur für die Wohlhabenden auch für die weniger
Bemittelten iſt der Jahrmarkt eingerichtet für das geſammte Volk iſt er
berechnet wie er den Söhnen des geſammten Volkes zu Gute kommen
ſoll Wir hoffen alſo zuverſichtlich daß der Vorſtand ſich nicht täuſcht
wenn er auf zahlreichen Beſuch rechnet Die allzeit opferwillige Bürger
ſchaft Halles wird es ſicher nicht an ſich fehlen laſſen

Jm Wintergarten veranſtalten am Donnerſtag den 11 und
Freitag den 12 d die Oberſteirer unter welchem Namen durch
Mitwirkung beim letzten Stuttgarter Sängerfeſte im Jahre 1896 das
Geſangs Enſemble aus Graz bekannt wurde zwei Muſikabende in denen
vorwiegend trauliche ſteieriſche Volkslieder und luſtige Jodlerweiſen dieſes
Bergvölkchens zu Gehör gebracht werden Die Geſellſchaft beſteht aus
5 Herren und 4 Damen an deren Spitze als Leiter der ſteieriſche Kom

keeedeigenen Kompoſitionen Pirchers u a Lieder von Koſchat die ſowohl im
Chor wie namentlich im Solovortrag zum Vortrag kommen Die Zither
begleitung wird von Georg Sieber der durch gediegene Solovorträge ſich
als Meiſter auf dieſem Jnſtrumente erweiſt durchgeführt Den Schlußbildet ein Steieriſcher Ländler nach Art des Schiuhplattlers der

in der ſchmucken Nationaltracht nicht nur das Ohr ſondern auch das
Auge erfreuen wird

Die Gewerkvereins Liedertafel feiert nächſten Sonnabend im
Neuen Theater unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Lehrer Hahn

dorf ihr 17 Stifiungsfeſt Außer Männer und gemiſchten Chören
heiteren und ernſten Quartetts gelangt auch das humoriſtiſche Singſpiel
Der Taucher zur Aufführung

Der Deutſche Männergeſangverein Halle a S hält am
Sonnabend den 13 ds Mts ſein erſtes Wintervergnügen im Winter
garten ab Auf dem Programm ſtehen neben einigen heiteren LiedernS ichſegettel von Zöllner Miezchens Liebesleben die falſche Pepita drei

Einakter Wie üblich ſchließt ſich ein Ball an
Der hieſige Zweigverein deutſcher Militäranwärter und

Jnvaliden hält am Sonnabend den 13 d Mts Abends S Uhr in
der Dresdener Bierhalle ſeine Monatsverſammlung ab Gäſte haben

utritt8 Turnverein Guts Muths Jn der letzten Hauptverſammlung

wurde beſchloſſen die Turnſtunden Mittwochs und Sonnabends von 8
bis 10 Uhr Abends in der Turnhalle der Taubenſtraßenſchule abzuhalten
Der bisherige Vorſtand Zugführer A Korn Streiberſtraße 33 als
Vorſitzender Tapezierer C Ehring als Schriftwart und ſtellvertretender
Vorſitzender Schuhmachermeiſter R Hoffmann als Kaſſenwart Schuh
macher A Weber als J Turnwart Tiſchler K Wegner als II Turn
wart Maſchinenbauer F Schaaf als Geräthewart wurde wiedergewählt
O Kaſſenabſchlüſſe weiſen ein günſtiges Ergebniß nach

W Betriebsſtörung Geſtern Abend gegen 9l Uhr riß in der
Magdeegerſtraße der Leitungsdraht der elektriſchen Stadtbahn Es fand
eine Betriebsſtörung von 40 Minuten ſtatt

Entgleiſt Auf dem Bahngeleiſe der alten Halberſtädter Bahn
entgleiſte geſtern beim Rangieren eine Lokomotive und ein Wagen
Während letzteres nur mit der Vorderachſe von den Schienen geſchoben
wurde kam die Lokomotive vollſtändig von dem Geleis herunter und

ürzte umx Umgefahren Geſtern Vormittag 10 Uhr wurde vor dem Grund

ſtück Leipzigerſtraße 30 der Drehorgelſpieler Karl Marx gen Büſchel
vom Motorwagen Nr der Straßenbahn umgefahren Nach ungefähr
30 Minuten konnte Marh ſeinen Weg wieder fortſetzen derſelbe hatte nur
leichte Hautabſchürfungen erlitten dagegen war ſeine Drehorgel ſtark be

ädigtw Von der Straße Geſtern Nachmittag gegen 121 Uhr wurde

die Frau Auguſte Kuhrt auf dem Marktplatze von Krämpfen befallen
Dieſelbe wurde nach der Polizeihauptwache geſchafft woſelbſt ſie ſich er
holte ſo daß ſie ihren Weg fortſetzen konnte

Schlimmer Sturz Von einem bedauerlichen Unfall wurde geſtern
Nachmittag der Polizeiſergeant Guſtav W betroffen Als derſelbe in der
Geiſtſtraße einen Wagen der Straßenbahn während der Fahrt beſteigen
wollte rutſchte er vom Trittbrett ab und kam ſo unglücklich zu Falle daß
er einen Knöchelbruch am linken Beine erlitt ſodaß er in die Klinik auf
genommen werden mußte

Gut abgelanufen Geſtern Abend ſtürzte der Maurer Karl Stöpel
beim Gerüſtabnehmen an einem Neubau in der Roſenſtraße aus einer Höhe
von gut 2 Etagen in die Tiefe Er wurde mittels Droſchke in das
Diakoniſſenhaus gebracht zum Glück ſcheint er aber erhebliche Verletzungen

nicht erlitten zu haben
Unfälle Als am Montag bei Böllberg mehrere Kinder an einem

Dampfpflug herumſpielten ſprang plötzlich das Drahtſeil los und verletzte
den 9 jährigen Otto Herold am linken Unterſchenkel erheblich Als
das 21 jährige Dienſtmädchen Jda Schmidt Licht anzünden wollte ſtieg
es auf einen Stuhl von dem die S aber wieder herabfiel ſo daß ſie eine
ſchwere Verletzung des rechten Kniegelenks erlitt Die 48 jährige Frau
Thereſe Vetter welche in einer hieſigen Brauerei Flaſchen mit einer
Maſchine zu reinigen hatte erlitt eine erhebliche Verletzung der rechten
Hand dadurch daß ihr in dieſelbe ein Glasſcherben tief eindraug
Beim Fahrradreinigen zog ſich der 18 jährige Maurerlehrling Robert
Reichmeiſter eine erhebliche Quetſchung der rechten Hand zu Die
Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Einbruchsdiebſtahl Jn der Ludwigſtraße 5 wurde in ver
gangeuer Nacht bei dem Reſtaurateur Auguſt Schulze vom Vorgarten
aus eingebrochen Entwendet ſind zwei Kiſten Cigarren und einige Flaſchen
Bier ie Thäter ſind unbekannt

Mißhandlung Zu einem häßlichen Auftritte kam es geſtern
Morgen während eines Sühnetermins vor einem Schiedsmann Der
Elektrotechniker Wilhelm E war von dem Reſtaurateur Tr Glauchaer
ſtraße beleidigt und hatte denſelben deshalb vor den Schiedsmann ge
jaden E verlangte Tr ſolle eine Geldbuße an die Armenkaſſe zahlenLetzterer war aber anderer Anſicht denn nach der Angabe des E ſam er

Das Schönste und M eueste in

Kleidkerstoffen

SeneralAnzeiger für Halle und den Saulkrev
plötzlich auf dieſen zu und verſetzte r in Gegenwart des Schiedsmanns
mehrere Fanſtſchläge in das Geſicht daß die Naſe blutete und eine Wunde

Naſenrücken entſtand Der Verletzte mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch
nehmen

Mefſſerhelden Ein gefährliches Rencontre hatte der 36 jährige
Maurer Ernſt Raith in der Freiimſelderſtraße zu beſtehen Als Genannter
gegen 10 Uhr ſich auf dem Heimwege befand begegnete er fünf jungen
Burſchen mit weichen er alsbald in Streit gerieth weil er einen derſelben
angerempelt haben ſollte Es kam zu einer Schlägerei wobei ſich R
nach Möglichkeit vertheidigte Jn dem r erhielt R plötzlich
mehrere Meſſerſtiche eine 3 Cim lange Stichwunde am Hinterkopf eine
2 Ctim lange Wunde über dem linken Ohre und außerdem noch mehrere
kleinere Stichwunden am Kopfe R welcher ſtarken Blutverluſt hatte
ſuchte noch in der Nacht die Klinik auf

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 10 Oktober Der Bahnarbeiter Hermann Fuge und Hedwig
Sprig treiberſtr 24 und Reilſtr 26 Der Maler Max Schröder und

iſe Groeper Gr Brauhausſtr 20 Der Weichenſteller Richard Pietruszia
und e Rath Zörbig und Königſtr 4 Der Poſtaſſiſtent Otto Bengs
und Marie Heiland Zahna und Röbert Franzſtr 8 Der Techniker Theodör
Panſe und Emma Moeritz Schwanheim und Markranſtädt Der Eiſen
bahnarbeiter Otto Schnell und Marie Kindling Spergau Der Maurer
Albert Meinicke und Martha Wenzel Mansfelderſtr 18 Der Feuerwehr
mann Rudolf Kleinert und i te Strauch Halle und Cunern

Eheſchließungen 10 Oktober Der Bäckermeiſter Karl Kirſt und
Elsbeth Weber Herrenſtr 1 und Thomaſiusſtr 4 Der Markthelfer Ernſt
Paul Brömme und Jda Minna Filtebrand Gr Klausſir 11 und Thomaſius
ſtraße 40 Der Kaufmann Hermann Wiebach und Marie Kloppe RNikolai
ſtraße 12 und Kl Ulrichſtr 12 Der Kupferſchmied Hugo Schmidt und
Jrida Schaaf Freiimfelderſtr 35 und Trödel 18 Der Kaufmann Otto
hielicke und Selma Arnold Gr Steinſtr 63 und r r 56 Der

Fabrikarbeiter Franziskus Kroczyn ski und Maria Kubdik Schloſſerſtr 1 und
Dieskauerſtr 9

Geboren 10 Oktober Dem Schloſſer Robert Schunack eine T Erna
Reideburgerſtr 3 Dem Bauarbeiter Friedrich Knorre ein S WMax
Alter Markt 16 Dem Modelltiſchler Auguſt Wehner eine T Gertrud
Thorſtr 23 Dem Bildhauer Richard S berg eine T Charlotte

r 23 Dem Eiſendreher Paul Stohr eine T Charlotte Ludwig
traße

Geſtorben 10 Oktober Der Landſchaftsgärtner Carl Haßler 67
Mansfelderſtr 68 Des Müllers Waldemar Zeiß S Oskar 2 Thorſtraße 34 Die Wittwe Wilheimine Bank geb Fleuthe 81 J Thorſir 41
Der Schloſſer Otto Ronniger 26 V Klinik Der Jnvalide gert
Eichekbaum 40 J, Taubenſtr 3 Des Strafanſtaltaufſeher a D Bernhard
Romey Ehefrau Eva geb Plier 59 J Frieſenſtr 22 Des Schriftſetzer
Hugo Seydewitz T Emma 10 M Mühlberg 4 Des Bergmann Hermann
Häßler S todtgeb Merſeburgerſtr 29

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 11 Oktober Meldung der B M Die Vertreter

kommiſſion der Buchbinderei Arbeiter und Arbeiterinnen Leipzigs hat

geſtern dem Vorſitzenden des Prinzipalverbandes Sperling Leipzig erklärt
daß für ſie die von der Einigungskonferenz feſtgeſetzte Arbeitszeit
von 54 Stunden wöchentlich unannehmbar ſei Sie müſſe auf ihrer
früheren Forderung von 53 Stunden beſtehen Bei Ablehnung der For
derung ſoll die ſofortige Wiederaufnahme des Generalſtreiks er
folgen Die Verſammlung der Buchbindereibeſitzer wird heute Abend zu
der Forderung der Gehilfenſchaft Stellung nehmen

Berlin 11 Oktober Wolff s Bur Wie die B N hören
hat ſich Fürſt Herbert Bismarck entſchloſſen eine vollſtändige Samm
lung der Briefe des Reichskanzlers Fürſten Bismarck an ſeine
Gemahlin der Oeffentlichkeit zu übergeben Die aus über 500 Nummern
beſtehende Sammlung welche die Jahre von 1847 bis 1892 umfaßt
werde zu Weihnachten bei Cotta erſcheinen

Homburg 11 Oktober Meldung des B Der Kaiſer
gab ſeinem Bedauern Ausdruck daß Profeſſor Mommſen der Feier die
nach dem ausdrücklichen kaiſerlichen Wunſch auch eine Huldigung für den

berühmten Gelehrten werden ſollte nicht beiwohnen könne die von
Mommſen verfaßte Grundſteinlegungsurkunde die in den Stein einge
ſchloſſen wird iſt auf Anordnung des Monarchen auf eine Metallplatte
geſtochen worden Die geſtrige Generalprobe hat ein getreues Bild
der Feier die ſich heute auf der Saalburg abſpielen wird gegeben

Großwardein 11 Oktober Wolff s Bur Jn Komadi iſt
eine der Szegediner Hanfſpinnerei gehörige Hanffabrik abgebrannt
Der Schaden wird auf drei Millionen Kronen geſchätzt

Madrid 11 Oktober Meldung des B Die Karliſten
entwickeln wieder eine rege Thätigkeit Amtliche Nachrichten beſtätigen die
Entdeckung einer carliſtiſchen Waffenfabrik in Lerida Ueber hundert
fertige und fünfhundert in Arbeit befindliche Gewehre ferner Bajonnette
und Maſchinen wurden beſchlagnahmt Der Carliſtenchef Nimbo mit
verſchiedenen Genoſſen die geſtern dort weilten wurden verhaftet

London 11 Oktober Hirſch s Bur Die Weſtminſter Gaz
meldet Deutſchland habe ein Ultimatum an den chineſiſchen Kaiſer
gerichtet worin dieſer unter der Androhung ſeiner Abſetzung aufge
fordert wird nach Peking zurückzukehren

Waſhington 11 Oktober Reut Bur Die formelle Note
worin die Anſichten der amerikaniſchen Regierung über die verſchiedenen
Punkte der franzöſiſchen Note auseinandergeſetzt werden iſt dem
Sekretär der franzöſiſchen Botſchaft geſtern zugeſtellt worden Ueber ihre

Haltung über die Beſtrafung der chineſiſchen Führer hat ſich die Re
gierung bereits erklärt Die Aufrechterhaltung des Waffeneinfuhr
verbots iſt die Regierung nicht in der Lage zu einer nothwendigen Vor
bedingung der weiteren Verhandlungen zu machen Die Vorſchläge be
treffs billiger Entſchädigung und ſtändiger Wachen für die Geſandt
ſchaften werden bereitwilligſt zugeſtanden werden dagegen iſt die Regierung

nicht bereit ſo weit zu gehen die Schleifung der Taku Forts zu einer
unumgänglichen Bedingung zu machen

Hongkong 11 Oktober Reut Bur Aus Samchun wird be
richtet Man glaubt die Rebellen halten zwei Stellungen etwa zehn
Meilen nördlich von der britiſchen Grenze beſetzt 1000 chineſiſche
Truppen ſind in Samchun eingetroffen weitere 1000 werden bald er
wartet 10000 Mann Truppen werden aus Jndien nach Hongkong be
ordert werden Die 16 bengaliſchen Lanzenreiter und das Hongkong
Regiment ſind hierher zurückgekehrt Man befürchtet nach den Behörden
zugegangenen Berichten einen allgemeinen Aufſtand in den ſüdlichen
Provinzen

Tientſin 11 Oktober Reut Bur Der Abmarſch der Expedition
nach Paotingfu iſt auf Freitag feſtgeſetzt das Expeditionskorps wir d
7000 Mann ſtark und aus Deutſchen Engländern Franzoſen und
Jtalienern zuſammengeſetzt ſein
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Ein ſenſationelles Jeitungsheft Jn Folge der Veröffent
lichung des Aſchenbrödel Walzers aus dem nachgelaſſenen Ballet von
Johann Strauß iſt das erſte Heft des neuen Jahrgangs der Wiener
Mode ein ſenſationelles Ereigniß geworden Das Heft iſt aber auch
abgeſehen von dieſer beſonderen Beigabe das ſchönſte das bisher aus dem
rührigen Verlag hervorgegangen iſt Namentlich verdienen die reizenden
Figuren des farbigen Umſchlags das höchſte Lob da ſie in Bezug auf
Mode und Reproduktion die denkbar größten Fortſchritte erkennen laſſen
Großen Beifall dürfte auch die neue Rubrik über Herrenmoden finden
die es den Damen ermöglicht wohlthätigen Einfluß auf die äußere Er
ſcheinung der Männerwelt zu üben Das ſchöne Heft iſt im Einzel
verkauf nahezu vergriffen wird aber jeder neu eintretenden Abonnentin
ohne beſondere Vergütung geliefert Preis vierteljährlich 2 Kronen
2 Mk 50 Pfg Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſt
P oder direkt vom Verlag der Wiener Mode Wien IV Wien

e 19Meine Reiſe in Jtalien Eine Monographie Italiens mit
ca 1000 künſtleriſch ausgeführten Jlluſtrationen Herausgegeben von
A Spühler Vollſtändig in 26 Lieferungen à 75 Pfg Leipzig
K F Koehler Wir nahmen bereits im Frühjahr Gelegenheit unſere
Leſer auf dieſes prächtige Lieferungswerk aufmerkſam zu machen das in

en rüſtig ſeiner Vollendung entgegen geht Heute liegen uns die
ieferungen 9 bis 20 vor enthaltend Umgebung von Neapel Pompeji

Palermo Sizilien Livorno Piſa Siena Genug die Riviera Turin
Piemont Mailand die oberitalieniſchen Seen die Lombardei und Parma
Der beſchränkte Raum verbietet uns leider näher auf den intereſſanten
Jnhalt der einzelnen Lieferungen einzugehen doch ſei hiermit konſtatiert
daß ſie ſich was äußere Ausſtattung und inneren Gehalt anbetrifft den
früher erſchienenen durchaus würdig anſchließen Die 20 ausgegebenen
Lieferungen laſſen bereits erkennen welch prächtiges Album Meine Reiſe
in Jtalien nach ſeiner Vollendung im November bilden wird trefflich
geeignet als ſinnige Erinnerung an eine ſelbſtunternommene Jtalien
reiſe und als werthvolles und vornehmes Weihnachtsgeſchenk an Freunde
Jtaliens

Coursbhericht der Halleschhen Bankfirmen r 11 Oktbr
Dividende Zins 33 Conrskür Proz termin 83 Notix
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Union 6 Obl wit 108 rückz u 6 bKnappschafta Bernſfagenonnenseh Anl a u 4 986
0 0 4 bis 1904 unkdb Anl S h u 4 986Unstrut Ragul Ohlig Bretl Nebra u 8Bernburger Maschinenfabrik Oblig

rückzahlbar 193 a P uHyp Act d CGröllw Aet Paplerfabrik 2 u a 88 b
Eisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzghlbar 102 S uZimmermaun Co Maseh 4 Ryp Anl uU Auleolhe d Znokerfabr Körbisdorf u e
Hyp An der Waldauerbrannk Act u e 96 25b

4 Süehma Thür Branukohlen Sehnldv S u 4 966
Werschen Weissenf Brsunk Schnldv u 4 97Bdo lo do von 189851 P u 4 97BZeitzer Paraffün ind Solarölfabrik

vunkündüer bis 1901 h u 4 96Btallesohe Bankvereins Actien 1899 S 4 145,750
Spar und Vorschuss Bauk Actien 1699 4 4 580B
Cunnern Malzfabrik Actien I1899,00 123Cröllwitz Aetien lapierfabrik Actlen 1899 60 18 4 2080
Däratewitz Rattmannsdorfer Brk Ind A II899 00 0 4 656
Kileuburg Kattnu MAnnufaktur Aectien 1899 00 4
Brauerol Actien Feldzchlöcschen ls98 99 6 4 654BGlanzig Zuckerfabrik Action Is99,00 9 4 1256Halle HettstedterRisenbahn Act Litt A 1899,00 8 4 95BHallesche Actien Bierbrauerei Actien I898,99 6 4 1107Bj
Hall Aasobinenſabrik Aetien 1899 33 i 4Hallezche Strasnenbahn Actien 1899 0 z 4Halles che Portland Coment Fabrik Aect 1899 11 C 118B
Hiidebrand sebe Anhlenwerk Actien I888 99 13 4 i656
Körbiadorf ZAnekerfabrik Action I899 00 6 4 1166
Kyfhäuserhütte Akt Alaschinenfabrik 1899 16 4 1706Uaudaberg Malzfabrik Actien 1898 99 12 mee
NSanmburger Braunkohlen Actien Ils99 00 18 4 230BNiemberg Malzfabrik Aktion 1898 99 10 4Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1898 99 8 4 118B

1898 4
Riebeck sche Montanwerke Actien l899 00 14 4Süchlw Thür hranunkohlen Stamm Act 1899 8 4 14160Sächa Thür Rraunk Stamm Prior Act 1899 8 4 1416
Waläaneor Brannkohleu Stamm Actlen 1899,00 10 159BWernehen Welzsenf Brannk Stamm Act 1899,00 20 4 256 25da
Zeitzner Maschinenfabrik Actlen Schaede 1898,/99 20 4 2426
Zeitzer larafſln und Solarölfabrik Acten 1899/00 9 4 1486
Znekerraffnerie Actien Halle 1898/99 4 113061Bruckdorf Nietleben Bergbhan Ver Knxe o Zins o Z
Consol Hallescehe Pfünnergeobaft Kuxe e 0 Zins o Z 2806

Die Kurse der mit bes Paplore verstohen sleh in Alark für ein Stüek
exel Dividenden Schein t 1899/1900

RESIADRANT e EN6EI
Mutter Engeſ

luhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

S Wiesbaden
Langestrasse 46 Telephon 466
Ernst Tyrroff WManassgeschüft feiner

Fachmann Herren Garderobe
am Anerkannt müässige Preise n

Halle a gegenüber dem Stadttheater

Waſſerſtände Am 10 Oktober Weißenfels Oberpegel 42,30
Unterpegel 0,18 11 Oktober Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,30 10 Oktober Bernburg 0,75 Calbe Unter
pegel 0,06 Oberpegel 1,44 Dresden 1,74 Magde
burg 0,76

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

m S

empfiehlt in

tausendfacher
Musterauswahl
zu aussergewöhnlioh billigen Preisen

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

I

S
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12 Oktober Nr 239

Zum Beſten unſerer in China kämpfenden Cruppen
veranſtaltet der

Vaterländische Frauen Zweigverein rothes Kreuz
tar Halle und Umgegend

T am 1I18 und 19 Oktober in den Kaiſerſälen Große Alrichſtraße 51 S

ein Jahrmarß
Freundliche Gaben und Geldſpenden ſind ſehr willkommen und werden mit Dank entgegengenommen vom

Vorſtand des Vaterl Frauen Zweigvereins rothes Kreuz
Die Vorſitzende Frau Geheimrath Antonie Dehne

Frau Mühlmann ſtellvertr Vorſitzende Frl Schmidt Frau Emicke Frau Oberbürgermeiſter Staude Herr Konſiſtorialrath Goebel Herr Kommerzienrath Steckner Herr General Waath
Herr Oberbürgermeiſter Staude

O

Herr Rechtsanwalt Rüſfſer

Es hat ſich zur e des Jahrmarktes ein Comité gebildet das Alles aufbieten wird um das Feſt zu einem ſchönen zu geſtalten und welches aus folgenden Damen beſteht
ſeFrau Wilh Achtelſtetter Frau Joui Anſchütz geb Zehe Frau Geheime Bergrath Arndt Frau Rittergutsbeſitzer Bauermeiſter Frau Direktor Biedermann Frau General Wirck Frau Bankdirektor Wöttcher

Frau Marie Booch Fran Oberſt von Worcke Frau Profeſſor von Bramann Frau Profeſſor Cantor Frau Rittergutsbeſitzer von Carlsburg Frau Rud Clemens Frau Ernſt David Frau Max Dehne
Frau Daul Dehne Frau Geheimrath Dittenberger Frau Profeſſor Dorn Frau Dr Fiſcher Frau Profeſſor Fraenüel Frau Gymnaſialdirektor Friedersdorff Frau Ernſt Friedrich Frau Geheimrath Frries

Frau Tony Große Frau Erſte Staatsanwalt Hacker Fräulein Mina Hagen Frau Major Heidborn Frau Helene Helmbold Frau Rechtsanwalt E Herzſeld Frau Bürgermeiſter v Holly
Frau Ober Regierungsrath Hoppe Frau Kommerzienrath Hübner T Aebtiſſin von Jena Frau Rechtsanwalt Kaehne Frau Ober Bergrath Kaeſtner Frau Rechtsanwalt Keil Frau Rittergutsbeſitzer Kerſten

Frau Geheimrath Keſſel Frau Bankdirektor von Kloeden Frau
Frau Killy Kutſchbach Fräul Laſtig Frau Kommerzienrath Cehmann Frau Profeſſor Leſer Frau

ngelika Klopfleiſch Frau Albert Kobe Frau Landgerichtsdirekt Kramer Frau Dr Marg Krauſe Frau Leo Kreitling Frau Dr Küſtuner
Friedr Tiebau Frau Geheimrath Lindner Frau Juliane Tudwig Frau Theodor Marche Frau Bankdir Martins

Frau Sanitätsrath Mekus Frau Profeſſor von Mering Frau Rechtsanwalt Aeyer Frau Präſident Michaslis Frau Wilhelm Woſt Frau Direktor Veimke Frau Dr Oſſent Frau Direktor Oſterloh
Frau Rittergutsbeſitzer Otto Frau Profeſſor Derlbach Frau Profeſſor Siſchel Frau Profeſſor Pott Frau Oberſt v Ranke Jhre Excellenz Frau General v Renthe Fink Frau Oberſt Richter Frau Geheimrath Riſel

Frau Dr Rocco Frau Rechtsanwalt Rüſfer Frau Amtsrath Ruſche Frau Superintendent Saran Frau Moritz Schirrmeiſter Frau Kommerzienrath Schlaegel Frau Gerichts Präſident Schmidt
Frau Oberpfarrer D Schmidt Frau Dr Schmid Monnard Frau Baurath Schneider Frau Ober Realſchuld irektor Schotten Frau Rechtsanw Schütte Frau Dr Schuchardt Frl Marie Schrader Frau Elſe Seiffert
Frau Präſident Seydel Frau Kommerzienrath Steckner Frau Albert Steckner Frau Profeſſor Suchier Frau v Trebra Frau Dr Tuchen Frau Dr Alrichs Frau Berghauptmann v Selſen Frau Rechtsanwalt Poigt
Ihre Excellenz Frau von Voß Frau Geheimrath Weber Frau Juſtizrath Weber Frau Oberpoſtdirektor Wehlack Frau Stadtrath Werther Frau Direktor Liſie Zell Frau Oekonomierath Zimmermann
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Geldgewinne

S O Deber morgen
Tausen c
Mark
20

Tausenchl
Farlisc

5000O Mark
BOOO Mark

2 à 2000 Mark
4 à 1000 Mark
10 à 8500 Mark
40 à 300 Mark
60 à 200 Mark

120 à 100 Mark
200 à 50 Mark
300 à 30 Mark
500 à 20 Mark
1000 à 10 Mark
4000 à 6 Mark

zu beziehen

Koönigs
herger
Gelci
00se

à Z ar Porto und Liste
30 Pfg extra

u R Ja a e 2

R s 3 a n 5Zum Besten der Freilegung des Königl Schlosses zu Königsberg i Pr

6240 Geldgewinne

Zäehung

aureh Se äenrr vern A Molling Hannover
In Halle zu haben bei Schroedel Simon Inh Martin Sehilling Otto Hendel

Paul Keitel Ernst Kleinschmidt Pfeffer sche Buchhandlang Arthur Kopseh Schmeerstr 6

n r e V r a ei l J W 2 4 u u r i

Frau Amtsrath von Zimmermann

S

Tausenclü
FIarlkk

e

Tauusen di
FI ars

50O00O Mark
3000 Mark

2 à 2000 Mark
4 à 1000 Mark
10 à 500 Mark
40 à 300 Mark
60 à 200 Mark
120 à 100 Mark
200 à 50 Mark
300 à 30 Mark
500 à 20 Mark
1000 à 10 Mark
4000 à S Mark

5 e c

Die Hauptgewinne sind ev

Nſeissner Momhbau e ofte re
zur Erneuerung des Domes in Meissen

W 13 160 Gelägewinne und 1 Prämie im Betrage von

7 OOO M a I100000 e 60 000 40 000 20000 10000 M etc
Original Loose à s Mark Porto u Liste 30 Pf empfehlen und versenden prompt

Oscar Bräuer Co Nachf ger
Berlin Priedrieh Straes e 181

J I v e e 3 S h n ee en l JW 3 F a
Wegen baldigen Umzugs

Grosser Räumungs Ausverkauf
für Weine Liqueure Spirituosen etc

re e e

Beipm herstr Jazlieus Sethge 251
Delicatessen und Wein Handlung

an Ausser ordentlich günstige Gelegenheit

Fernspr

T

M Langrock WVachf Sie
Mittelſtr 1 an der unteren Steinſtr

empfiehlt als Specialität ſolide ein und zweiſpännige

Kutſch Geſchirre
ſchwarz lackiert neuſilberne und ſtlberplattiertse

Beſchläge in allen Preislagen
Zugleich empfehle nur ſelbſigefertigte Sättel

zu billigſten Preiſen Große Auswahl

Beinkranke
heilt ſchmerzlos ohne Operation

ohne Lerufsſtörung

Dre med Strabaf
aus Berlin Hamburg

Special Arzt für Beinkranke

In Halle Gr Steinstrasse 34
Sprechſtunden Montags und Freitags von 10 5 Ahr

Vertreter Albin Schuznann
S e eeeeeeeeee eeeeee eeee Se

a J u 6 a 3 1

22

Goldene

Metall Medaille
Putzpomade Paris 900

Das Werthvollste Metall Putzmittel laut Analyse Dr Bischoff
Allein höchst prämiüiert auf den meisten Weltausstellungen

Vogt ehe

r

Schaftstepperei u Lederhandlung
Carl Friedrich NHachf

Gr Märkerſtr 2 und Geiſtſtr 18 Eisleben Zeiſtngütr 55
empfiehlt ſich zur W Anfertigung besserer Massschüäfte W
Lager u Ausſchnitt aller Sorten Sohlleder u fein Oberleder

e ehe fFeeeeeeeee eeeeeeee ee et

à r d W 2 7

r Taschenftücher SjRein Leinen mit Webefehlern p Dizd 2,50 Mk vfferieren in
ſchönen Qualitäten

A J Jacobowitz Go e
Gesangschule

Bruno Heydrich s
Sologeſangs Klaſſen fäür Berufsſänger ſchon ausübende Künſtler ſtimmbegabte

Dilettanten
Enſemble und Chorgeſangs Klaffen

Anmeldung täglich Marienſtraße 21 J Ausführliche Proſpekte gratis

Unterrichtsſurse 900190
Kunstgeschichtes Litteraturgeschichtes

Alterthum Italienische Renaissance Litteraturgeschichte des 18 Jahr
Kunst des 19 Jahrhunderts Veber hunderts

blick über die hauptsächliehsten Litteraturgeschiehte des 19 Jahr
Meisterwerke der Kunst hunderts

Anmeldungeun nehme von 121 und 28 Uhr entgegen
Dr Agnes Gosche Karletrasse 9
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